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DIE MEDITERRANE FLORFLIEGE CHRYSOPA WALKERI MACL.
(NEUROPTERA) AM KAISERSTUHL BEI FREIBURG IM BREISGAU.

W. Eglin

Das Hauptverbreitungsgebiet dieser mit Chrysopa perla und dor salis nahe
verwandten Chrysopide liegt südlich von Mitteleuropa (1,3,5,6). Wie ich
in einer früheren kurzen Mitteilung festgehalten habe, ist es jedoch beim
heutigen touristischen und kommerziellen Nomadismus durchaus denkbar
und zum Teil erwiesen, dass Ruhestadien (z.B. Kokons) südlicher Arten
nach Mittel-, ev. sogar nach Nordeuropa eingeführt werden! (2)

Es liess mir aber keine Ruhe, als ich bei ASPOECK (1) und HOELZEL(3)
las, dass walkeri in Bayern und Mittelfranken festgestellt worden sei.
HOELZEL schrieb sogar, dass es wünschenswert wäre, wenn die Lücken
im deutschen Raum durch weitere Funde geschlossen werden könnten. So
entschloss ich mich, an einem bekannten Wärmepol Deutschlands selber
auf die Suche zu gehen. Geleitet durch einen Zufallsfang des Lepidoptero-
logen BUSER (Sissach/BL) begab ich mich auf drei Exkursionen, im Juni
und Juli 1970, zum Badberg, im Zentrum dieser xerothermen Insel im
Rheintal graben.
Tatsächlich beobachtete ich (durch viele Kontrollfänge belegt) am milden
Südwesthang des Badberges neben Chrysopa carnea St. sowohl in der
Krautschicht des Mesobrometums als auch an den Espen des nahen
Laubmischwaldes total etwa ein Dutzend Exemplare von Chrysopa walkeri ML.
die ich per Lupe mühelos im Freien bestimmen und nach abgeschlossener
Aktion zum grossen Teil wieder freilassen konnte.

Funddaten der gesammelten Belege; 19. 6. 1967 2 Expl. coli. BUSER;
14.7. und 29.. 1970 3 Expl. coli. EGLIN (total min. 12 beobachtet).
Badberg, SW-Hang, ca. 400 mM. Mesobrometum (+ Eier) oder Espen
(Populus tremula).
Im Juni fliegen über diesen bunten Magerwiesen noch heute beide Arten der
Schmetterlingshafte Ascalaphus libelluloide's Schaeff. und A. longicornis,

ML. - Der Badberg ist inzwischen zum Naturschutzgebiet erklärt worden.
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Zürcher Ehrendoktor für Prof. Dr. Rudolf Geigy

Am 30. April 1973 feierte die Universität Zürich ihren Dies academicus
Bei diesem Anlas s verlieh die Medizinische Fakultät die Würde eines
Ehrendoktors an Professor Dr. Rudolf Geigy, Ordinarius für medizinische
Zoologie an der Universität Basel, in Anerkennung seines vorbildlichen
Einsatzes und seinen vielfältigen Bemühungen um die medizinische
Versorgung in Ostafrika sowie seiner grundlegenden tr openmedizinis chen F or -
schungen.
Zu dieser wohlverdienten Ehrung, die uns von ganzem Herzen freut,
beglückwünschen wir noch nachträglich unser langjähriges Ehrenmitglied,
dessen Wirken wir an anderer Stelle unserer Zeitschrift bereits beschrieben

haben.

Wir wünschen Ihnen, lieber Herr Prof. Geigy, weiterhin alles Gute. Möge
es Ihnen vergönnt sein bei guter Gesundheit weiterhin erfolgreich für Ihre
Wissenschaft und zum Wohle Ihrer vielen Freunde in den Tropen zu wirken.

René Wyniger

Hinweis : Der diesjährige Insektentauschtag kommt aus technischen
Gründen bereits am 29. und 30. September in der MUBA-,
Halle 8a zur Durchführung. Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Vorstand
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